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Abstract (en)
In known detergent dispenser devices, water can be fed via a water guide channel to a drawer containing open chambers for detergent or the like.
Each chamber is assigned a water guide channel. Guide walls can be arranged in these at a distance from one another, and a flow forming between
the guide walls is deflected in the end region of the guide walls. Because of possible irregular flow segments, there is no guarantee of a uniform
feeding of the chambers via flow-off orifices, and therefore residues of detergent can be left behind. A cross-sectional narrowing (74, 78) is formed
between the guide walls (64, 66) and/or a part of the water guide channel (30, 30') adjacent to these in the direction of flow. Water can thereby be
fed essentially uniformly to all the spray orifices (50). The chambers (8) can thus be fed uniformly in the way predeterminable by the arrangement of
the spray orifices (50), and therefore, after dispensing, they are essentially free of residues of detergent. The detergent dispenser device is suitable
for use in domestic washing machines or the like. <IMAGE>

Abstract (de)
Bei bekannten Waschmittel-Einspülvorrichtungen ist einer, offene Kammern für Waschmittel oder dgl. enthaltenden Schublade, über einen
Wasserführungskanal Wasser zuführbar. Dabei ist jeder Kammer jeweils ein Wasserführungskanal zugeordnet. In diesen sind im Abstand
voneinander Führungswände anordenbar, wobei eine sich zwischen den Führungswänden ausbildende Strömung im Endbereich der
Führungswände umgelenkt wird. Bedingt durch mögliche ungleichförmige Strömungsabschnitte ist eine gleichmäßige Beschickung der Kammern
über Ablauföffnungen nicht gewährleistet, so daß Waschmittelrückstände zurückbleiben können. Zwischen den Führungswänden (64, 66) und/oder
einen sich in Beaufschlagungsrichtung an diese anschließenden Teil des Wasserführungskanals (30, 30') ist eine Querschnittsverengung (74, 78)
ausgebildet. Dadurch ist Wasser im wesentlichen gleichmäßig allen Sprühöffnungen (50) zuführbar. Die Kammern 8 sind somit in der durch die
Anordnung der Sprühöffnungen (50) vorgebbaren Weise gleichmäßig beaufschlagbar, so daß sie nach dem Einspülen im wesentlichen frei von
Waschmittelrückständen sind. Die Waschmittel-Einspülvorrichtung ist für den Einsatz in Haushaltswaschmaschinen oder dgl. geeignet.
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